
  

Vorwort zur Neuausgabe 

 
In den aktuellen metaphysischen Debatten erweist sich Aristoteles als blei-
bende Inspirationsquelle und anregender Gesprächspartner, insbesondere 
auch für die Analyse von Dispositionen und Potentialität. Das rechtfertigt 
eine zweite Auflage des vorliegenden Buches. In einem Durchgang durch das 
neunte Buch der Metaphysik entfaltet und erörtert es Aristoteles’ Theorie der 
Vermögen, die für nahezu alle Bereiche seines Denkens relevant ist: für die 
Metaphysik und Naturphilosophie ebenso wie für seine Psychologie und 
Ethik. 

Für die zweite Auflage habe ich das Buch um einen Anhang erweitert, in 
dem ich dem Buch drei zum Teil schwer greifbare Arbeiten (zwei davon in 
englischer Sprache) beigegeben habe, in denen ich das Thema des Buches 
fortführe: Anhang A (= Jansen 2009) ist eine englischsprachige Zusammen-
fassung meiner Interpretation von Metaphysik IX, Anhang B (= Jansen 2005) 
wendet sie auf  die Frage an, ob es Neues geben könne, und Anhang C 
(= Jansen 2003d) entfaltet ihre handlungstheoretischen Konsequenzen. Zu-
dem konnten Druckfehler der ersten Auflage korrigiert und die Klammerset-
zung in den Formeln konsequenter umgesetzt werden. Dabei habe ich mich 
bemüht, den Seitenumbruch der ersten Auflage so weit wie möglich beizube-
halten, damit beide Auflagen nebeneinander genutzt werden können.  

Seit dem ersten Erscheinen des Buches sind weitere Monographien zu Me-
taphysik IX erschienen, etwa von Witt (2003), Makin (2006) und Beere (2009), 
und noch zahlreicher sind die neueren Arbeiten zu Dispositionen. Hier sei 
der Leser auf  die Bände von Molnar (2003), Kistler/Gnassounou (2007), 
Damschen/Schnepf/Stüber (2009), Handfield (2009), Marmodoro (2010) 
und Vetter/Schmid (2013) verwiesen. Ich habe der Versuchung widerstanden, 
die neuere Literatur einzuarbeiten. 

Für die tatkräftige Unterstützung bei der Durchsicht des Textes und des 
Registers für die vorliegende Neuausgabe danke ich Albert Sperber, Gelord 
Opitz und Logan Pecinovsky. Alle verbleibenden Fehler gehen natürlich auf  
mein Konto. 

Im Mai 2015 
L.J. 
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